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Jungen 15 Kreisklasse B

TTF 68 Wiesloch : TTV Mühlhausen II 
Donnerstag, 22.02.2024, 18:15 Uhr

Wipfler tütet den Sieg für die TTF 68 Wiesloch ein

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler der TTF 68 Wiesloch am
Donnerstagabend in den Armen: Nach weniger als 2 Stunden Spielzeit hatten sie gerade für den
nicht unverdienten 6:4-Endstand (21:16 Sätze) in der Jungen 15 Kreisklasse B Partie gegen den
TTV Mühlhausen II gesorgt. Eine überzeugende Leistung zeigte an diesem Tag John Prinzler, der in
seinen Spielen souverän agierte und ungeschlagen blieb.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes stand sich zunächst das Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Hin und her schaukelte das Spiel zwischen Wipfler / Haripantula und Kundl / Dalloshi,
bevor das 2:3 feststand. Das war eine ganz schön enge Kiste! Extrem ausgeglichen war hierbei der
fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Kundl / Dalloshi zu Ende ging. Beim Sieg von
Prinzler / Flaig gegen Bender / Bunke konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb
es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. John Prinzler machte mit Fyn
Kundl bei seinem Sieg in drei Sätzen recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Der
Zwischenstand nach dem dritten Spiel des Abends lautete damit 2:1. Nur einen Satz verlor Tobias
Wipfler bei seinem Sieg gegen Edi Dalloshi und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Fenja
Flaig verlor ihr Match dagegen gegen Noah Bender unterm Strich eindeutig und nicht überraschend
nach Sätzen mit 12:14, 3:11, 10:12. Dhruv Ram Haripantula hatte gegen Jan Bunke beim 11:5, 11:2,
11:8 hingegen keine Schwierigkeiten. Der aktuelle Spielstand nach dem sechsten Match an diesem
Tag lautete somit 4:2. Die richtige Herangehensweise hatte John Prinzler beim Sieg in drei Sätzen
gegen Edi Dalloshi von Beginn an. Da gab es nichts zu rütteln. Lange umkämpft war das vor der
Partie auf Basis der TTR-Werte bereits als sehr eng eingeschätzte Spiel zwischen Tobias Wipfler
und Fyn Kundl, ehe sich der Spieler der TTF 68 Wiesloch mit 13:11, 9:11, 11:5, 10:12, 11:5
durchsetzen konnte. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Damit war bereits
der sechste und siegbringende Zähler für das Heimteam auf der Habenseite. Keinen Punkt
beisteuern konnte Fenja Flaig im Match gegen Jan Bunke, das 0:3 verloren ging. Das Ergebnis vor
dem anstehenden Schlusseinzel zeigte somit ein 6:3. Trotz Blitzstart und ebenbürtigen
Spielstärkekoeffizienten verlor Dhruv Ram Haripantula sein Spiel gegen Noah Bender letztlich mit 11:
9, 12:14, 10:12, 5:11. Nach diesem Einzel steht Haripantula somit bei 2 Siegen und 4 Niederlagen
seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Bender ein 8:8 ausweist. Mit dem Sieg im zehnten
Spiel des Tages war somit der vierte Punkt für den TTV Mühlhausen II im Kasten. Die Niederlage
war damit aber nicht mehr zu verhindern.

Durch diesen Sieg hat die TTF 68 Wiesloch in der Saison nun 5 Saison-Siege, 4 Niederlagen bei 2
Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 10.03.2024 gegen den TTC
Hockenheim III an. Für den TTV Mühlhausen II steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den
TTC Hockenheim III am 25.02.2024 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 6:12 ins Rennen
gegangen wird.

 Statistik:
 TTF 68 Wiesloch

Doppel: Wipfler / Haripantula 0:1, Prinzler / Flaig 1:0 
Einzel: J. Prinzler 2:0, T. Wipfler 2:0, F. Flaig 0:2, D. Haripantula 1:1 

 TTV Mühlhausen II
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Doppel: Kundl / Dalloshi 1:0, Bender / Bunke 0:1 
Einzel: F. Kundl 0:2, E. Dalloshi 0:2, N. Bender 2:0, J. Bunke 1:1


